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Freitag den 4 December 1891 tDie Gattin des Erzherzogs
Ein tragiſches Geſchick hat es gewollt daß zwei auf hoher geſell

ſchaftlicher Stufe ſtehende Perſonen nachdem ſie ein Menſchenalter
lang in treueſter Liebe und Anhänglichkeit des Lebens Freuden und
Widerwärtigkeiten mit einander getheilt innerhalb weniger Stunden
vom Tode dahingerafft wurden Letzten Sonntag Nachmittags an
ihrem Geburtstage ſtarb in Wien wie ſchon mitgetheilt Leopol
dine Freifrau v Waideck die Gattin des Erzherzogs Heinrich
von Oeſterreich Montag Vormittag 29 Uhr erlag der Erzherzog
derſelben Krankheit die ſeine Gattin befallen der Lungenentzündung
Es iſt dem Erzherzog ſo wenigſtens das Leid erſpart geblieben ſeine
treue Lebensgefährtin die er nur der Stimme des Herzens folgend
aus bürgerlichen Kreiſen ſich gewählt beweinen zu müſſen er hat

demokraten zu bekämpfen wurde der Antrag an eine Kommiſſion von
14 Mitgliedern verwieſen Vorher rief der Präſident den Abg Heine
Soz zur Ordnung weil derſelbe geſagt hatte Wir wollen Jhre

ſchwarzweißrothe Fahne gar nicht wir marſchieren unter der rothen
Es liege hierin eine Ehrverletzung des Reichstages deſſen Aufgabe es
ſei die ſchwarzweißrothe Fahne hochzuhalten

Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Dritte Berathung der Novelle zum Krankentaſſengeſetz
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S Berlin 2 December
1 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher und Kommiſſare

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des Antrages
des Abg Hirſch freiſ auf Annahme eines Geſetzentwurfes betreffend
die eingetragenen Berufs Vereine Nach der Vorlage ſollen ein
getragenen Berufs Vereinen Korporationsrechte verliehen werden

Abg Hirſch freiſ begründet ſeinen Antrag der früher ſchon vom
Abg SchultzeDelitzſch dem Vater des Genoſſenſchaftsweſens eingebracht

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 4 December

Bei mäßigem Weſt bis Nordwind veränderliches am
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aber damals bedauerlicherweiſe nicht Geſetz geworden iſt Wäre der
Antrag damals Geſetz geworden ſo würde meiner Ueberzeugung nach
die Arbeiterbewegung einen ruhigeren Verlauf genommen haben als
dies thatſächlich geſchehen iſt Einen Beweis für die Richtigkeit dieſer
Behauptung bietet das engliſche Geſetz über die ſogenannten Trades
Unions deſſen ſegensreiches Wirken allgemein anerkannt wird auch
entſpricht der Zuſammenſchluß der Berufsvereinigungen einem echt ger
maniſchen Charakterzuge dem man in jeder Weiſe Förderung angedeihen
laſſen muß Jn den Berufsvereinen iſt der Platz wo neben der Familie
und der Liebe zum Vaterlande auch der echt kollegiale Geiſt der Arbeiter
gepflegt werden kann Während bisher ſchon andere Vereinigungen
privilegirt und mit Vorrechten ausgeſtaktet wurden haben die Berufs
vereine nur mit Schwierigkeiten aller Art zu kämpfen gehabt die ihnen
von den Behörden bereitet wurden und die auch den Arbeitern von

Tage mäßig warmes Wetter ohne erhebliche Niederſchläge
Mosr

14 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Kal Preuß Folkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

2 Dezember 1891 vormittags
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Bedenken daß ein ſolches Geſetz ſchließlich der Sozialdemokratie zu
Gute kommen könnte ſind unbegründet denn mit gleichem Rechte könnte
man die meiſten Beſtimmungen des Arbeiterſchutzgeſetzes und anderer
neuer Geſetze bekämpfen Redner bittet um eine gerechte und wohl
wollende Prüfung des vorliegenden Antrages

Abg von Keudell freikonſ Den prinzipiellen Anſchauungen
des Vorredners kann ich denn doch nicht zuſtimmen man darf bei der
Verleihung der wichtigen Korporationsrechte nie zu weit gehen Die
früheren Anträge des Abg Schultze Delitzſch in dieſer Richtung ſind
mir wohl bekannt doch ſcheint dem Vorredner unbekannt zu ſein daß
gerade Schultze Delitzſch in Folge der Bedenken die namentlich Lasker
dieſen Anträgen entgegenſetzte auf deren weitere Verfolgung verzichtete
Zu verkennen iſt ja nicht daß die Verleihung von Korporationsrechten
das Klaſſenbewußtſein der Arbeiter heben würde viele an ſich gerecht
fertigte Striks z B der Strik der Vergolder und andere würden
vielleicht zu einem für die Arbeiter günſtigen Abſchluß gelangt ſein
wenn dieſe die erforderliche Organiſation beſeſſen hätten Dabei bleibt
aber zu bedenken daß das Machtbewußtſein welches ſolche Korporations
rechte verleihen können auch nachtheilig auf die Arbeiter wirken und
ſie zu ungerechtfertigten Forderungen aufreizen kann die ſie dann mit
den Mitteln der guten Organiſation durchzuſetzen ſuchen Was würde
denn die unmittelbare Folge des Antrages Hirſch ſein Nicht blos die
60000 Arbeiter welche Mitglieder der Gewerkvereine ſind würden
organiſirt werden ſondern auch die 200000 Mitglieder der ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaften Ob dabei Herr Hirſch auf ſeine Rechnung
kommen wird ſcheint ungewiß ich bin überzeugt die Sozialdemokraten
werden ſeine Gewerkvereine gewaltig überflügeln Man muß doch auch
bei ſolchen Dingen nach der Lage der Arbeitgeber fragen und dieſe iſt
ſo bedenklich daß ſchon heute Niemand Luſt hat Maſchinen zu kaufen
oder ſeinen Betrieb zu erweitern wegen der Schwierigkeiten welche die
Arbeiter verurſachen können Jm Hinblick auf dieſe Erwägungen bin
ich außer Stande dem Antrage Hirſch beizupflichten

Abg Molkenbuhr Soz Daß die Arbeitgeber ungünſtig ge
ſtellt ſind iſt nicht zutreffend eher kann man das von den Arbeitern
ſagen Die Arbeitgeber können unbehindert von den Behörden Preis
kartelle und Ringe bilden wodurch nicht blos die Arbeiter in ihren
materiellen Verhältniſſen ſondern auch in ihren politiſchen Geſinnungen
beeinflußt werden ſollen während die Arbeiter an der Bildung ſolcher
Vereine behördlich gehindert und ihnen Schwierigkeiten bereitet werden
Wir halten daran feſt daß dem Arbeiter ganz genau daſſelbe Recht
zuſteht wie dem Arbeitgeber Die verſchiedene Handhabung des Koali
tionsrechtes gegenüber Arbeitern und Arbeitgebern iſt noch von viel
ſchlimmerer Wirkung als es geſetzliche Ungleichheiten ſein würden und
ſie hat auch verhindert daß die gewerkſchaftliche Bewegung bei uns die
ſelben Erfolge erzielt hat wie in England Auch die Gerichte meſſen
Arbeiter und Arbeitgeber mit ſehr verſchiedenem Maße und natürlich
werden Geſetzesverſtöße an den Arbeitern hart geſtraft während die
Arbeitgeber frei ausgehen obwohl ſie in ihren Mitteln auch nicht
wähleriſch ſind Während ſo die Organiſationen der Unternehmer prompt
wirken bleiben die Arbeiter auf allen Seiten bedrängt Beſtände
gleiches Recht würden die Dinge anders ausſehen Es iſt ein Jrrthum
zu glauben daß niedrige Löhne eine Jnduſtrie fördern wir ſehen bei
uns daß die Arbeiter aus Gegenden mit niedrigen Löhnen auswandern
und von ausländiſchen Unternehmern beſchäftigt werden Abgeſehen
von einigen zweifelhaften Beſtimmungen des Antrages die beſeitigt
werden müſſen ſtehen wir demſelben ſymvathiſch gegenüber

Abg Hartmann Ekonſ Wir können dem Antrage Hirſch nicht
zuſtimmen denn der Antragſteller hat gerade das wichtigſte Moment
in dieſer Sache unbeachtet gelaſſen Die Verleihung der Korporations
rechte an Arbeitervereine würde nur zur Folge haben daß alle wich
tigen Beſtimmungen des Vereinsgeſetzes nichtig würden beſonders das
Verbot einer Verbindung der Vereine unter einander Die Sozial
demokraten wollen ſelbſtverſtändlich daß der Arbeiter alle Rechte hat
der Arbeitgeber hingegen gar keine Das können aber nur Abgeord
nete wollen die ſich als die Vertreter einer einzelnen beſtimmten Be

ruhigeres Fahrwaſſer geleitet Redner wünſcht auch die Bildung von
Arbeiterkammern in welchem die Arbeiter nicht blos ihre Wünſche
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14 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Kgl Preuß Foklkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern i Klammern beigefügt
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zirken zum Ausdruck bringen können
Abg Dr Müller natlib verſpricht ſich von dem Antrage nicht
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viel der vielleicht vor zwanzig Jahren am Platze geweſen wäre nicht
aber heute nach den Wandlungen welche unſere Arbeiterbewegung
durchgemacht hat Die herrſchende Verbitterung würde dadurch nur
ganz unnöthig verſchärft werden denn die Arbeiter würden in den
neuen Privilegien nur den Antrieb zu weiteren Forderungen erblicken
So ſeien die Verhältniſſe denn doch nicht
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habe dort nicht die geringſten üblen Folgen gehabt Es ſei alſo nicht
abzuſehen weshalb bei uns dies nicht möglich ſein ſolle Allerdings
ſolle ſich Herr Hirſch nicht wundern wenn in Folge des Antrages ſeine
Gewerkſchaftsvereine völlig von den Sozialdemokraten erobert würden
Die Debatte über den Antrag Hirſch wird hierauf geſchloſſen

Nachdem noch der Abg Schmidt freiſ im Schlußwort als Mit
antragſteller der Hoffnung Ausdruck gegeben hatte daß eine geſetzliche
Arbeiterorganiſation das beſte Mittel ſein werde um die Sozial
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Es ſind viele Jahre verfloſſen ſo wird dem Frkf Gen Anz Srzherzogin Louiſe mit dem Prinzen Friedrich Auguſt von Sachſen Mauergaſſe 15 Des Poſthilfsboten Otto T 12 Std

aus Wien geſchrieben ſeitdem Baronin Waideck außer de Erzherzog Heinrich auch deſſen Gattin und Tochter geladen Thüringerſtraße 8 Wittwe Auguſte Ehricht geb Teller 55 d
in Wien weilte und damals ließ ſie ſich wohl im Traume nicht ein
fallen daß ſie die Gemahlin eines Erzherzogs werden und daß dieſer
nach manchen ſchweren Kämpfen ſeiner Gattin eine würdige Stellung
erringen werde Damals hieß die Baronin Waideck noch Leopol
dine Hofmann und war nichts weiter als die Tochter eines mit
Glücksgütern nur wenig geſegneten Steuereinnehmers in Krems
deſſen einziges Ziel es war ſeine beiden Töchter gut erziehen zu laſſen
Das ältere Fräulein Hofmaun heirathete einen Arzt in der Umgebung
von Wien das jüngere Fräulein Namens Leopoldine wurde an das
Wiener Konſervatorium geſendet und genoß dort unter den Fittigen
der älteren Schweſter ſeine Ausbildung zur Opernſängerin Jn Graz
war es woſelbſt Fräulein Leopoldine Hofmann nachdem ſie das Wiener
Konſervatorium verlaſſen hatte zum erſten Male als Sängerin die
Bretter betrat Erzherzog Heinrich war damals in Graz ſtationirt
er machte die Bekanntſchaft der Künſtlerin und bald ſpann die Liebe
ihre Fäden zwiſchen Beiden und der Erzherzog verſprach der Sängerin
daß er ſie zu ſeiner Gattin erheben werde Erſt zwei Jahre ſpäter am
4 Februar 1868 konnte Erzherzog Heinrich ſein Verſprechen einlöſen An
dieſem Tage fand in der Kirche des dem Erzherzog gehörigen Schloſſes
in Bozen die Trauung zwiſchen Leopoldine Hofmann
und dem Erzherzog Heinrich durch den Propſt von Bozen
in Gegenwart der Schweſter der Braut und eines Notars ſowie
der erzherzoglichen Beamtenſchaft ſtatt Nur nach Ueberwindung der
unſäglichſten aus dem Range des Erzherzogs Bräutigams begreiflicher
weiſe erwachſenen Hinderniſſe war das Paar an dem Ziele ſeiner
Wünſche angelangt Welche Kämpfe mochte der damals 36 jährige
Erzherzog durchgemacht haben ehe er ſich von den Traditionen ſeines
Haufes losſagte ehe er ſich entſchloß auf alle Titel und Würden zu
verzichten um dem armen Bürgermädchen die Hand zu reichen Und
wieviel Thränen hatte Fräulein Leopoldine Hofmann vergoſſen ehe ihr
Bräutigam ſein Heirathsverſprechen einzulöſen kam Es fehlte nicht
an Verſuchen das durch ſein natürliches Weſen ebenſo als durch
äußere Vorzüge gewinnende Mädchen ſeinen Heirathsplänen zu ent
fremden Wiederholt trat man mit Anträgen an Fräulein Hofmann
heran welche ſie beſtimmen ſollten ihrer Neigung zu entſagen aber
ſie leiſtete all dem Andrängen andauernden Widerſtand und der Lohn
blieb nicht aus Es iſt nicht bekannt geworden in welcher Weiſe Erz
herzog Heinrich den Widerſtand ſeiner Familie und der maßgebendſten
höchſten Kreiſe überwand Bekanntlich darf kein Mitglied des Kaiſer
hauſes ſich ohne Zuſtimmung des Kaiſers als des Chefs der Familte
verehelichen Man weiß nur daß wenige Tage vor der Vermählung
Erzherzog Heinrich an ſeine bei ihrer Schweſter in der Umgebung von
Wien lebende Braut die ſchriftliche Aufforderung richtete ſie möge ſich
zur Reiſe nach Bozen bereit halten und fleißig an dem Brautkleid
nähen das nach des Bräutigams ſpeziellem Wunſche aus ſchlichtem
weißen Muſſelin beſtehen ſollte Zwei Tage vor der Hochzeit kam
abermals ein Brief des Erzherzogs in welchem Fräulein Hofmann die
Weiſung erhielt ſofort abzureiſen Jn aller Haſt wurden die nöthigſten
Habſeligkeiten gepackt und noch am ſelben Abende die Fahrt nach
Bozen angetreten Dies Alles geſchah ſo raſch und ſo heimlich daß
Fräulein Hofmann nicht einmal ihren Vater und ihre nächſten Ver
wandten von der bevorſtehenden Heirath in Kenntniß ſetzen durfte
denn immer lag noch im Bereiche der Möglichkeit daß neue Hinderniſſe
ſich einſtellen oder daß durch ein Machtwort von oben die Vermählung
verſchoben wenn nicht gänzlich verhindert werden könnte Am
3 Februar 1868 traf die Braut in Bozen ein und am 4 um 6 Uhr
Abends wurde ſie die Gattin des Erzherzogs Jn einem Briefe des
Erzherzogs welcher an dieſem Tage an den Vater der Braut gelangte
rechtfertigte der Erzherzog ſein bisheriges Verhältniß zu ſeiner Braut
und bat um den Segen ſeiner Familie indem er die Verſicherung gab
daß Leopoldine ſein höchſtes Glück ausmache und daß er
unter allen Verhältniſſen des Lebens ein Gatte in des Wortes beſter
Bedeutung ſein werde

Freilich ſchon wenige Tage nach der Vermählung begann für das
junge Paar wieder eine Zeit der Aufregungen und Kümmerniſſe Von
der Wiener Regierung aus erhielt der Kreiskommiſſär von Bozen die
Aufforderung über die Trauung deren Vollzug am Wiener Hofe große
Ueberraſchung hervorgerufen hatte ſofort offiziell Bericht zu erſtatten
Es wurde auch nach Bozen der Auftrag gegeben gegen den Geiſtlichen
welcher die Trauung vorgenommen und gegen den Notar welcher den
Trauungsakt gerichtsordnungsmäßig dokumentirte eine Unterſuchung
einzuleiten Aber man ſcheint ſich in Wien doch bald nachher eines
Beſſeren beſonnen zu haben denn man ſah daß man vor einem Pait
accompli ſtand und daß alle Reklamationen zu ſpät kamen Man be
gnügte ſich alſo damit daß Erzherzog Heinrich ſeinen Militärcharakter
quittirte daß er aus der kaiſerlichen Armee trat und ſich vollſtändig
in das Privatleben zurückzog Mehrere Jahre lang ſtand der Erzherzog
mit ſeinen Verwandten in Wien in keiner wie immer gearteten Ver
bindung und erſt fünf Jahre nach ſeiner Verheirathung mit Leopoldine
Hofmann trat eine Wendung zum Beſſeren ein Es machten ſich am
Wiener Hofe hervorragende Einflüſſe zu Gunſten des Erzherzogs und
ſeiner Gemahlin geltend Es wurde darauf hingewieſen daß die junge
Frau als Gattin eines Erzherzogs denn doch nicht vollſtändig namenlos
leben könne daß ſie ſelbſt in ihrer völligen Zurückgezogenheit die ſie
mit ihrem Gatten in Tirol theilte einen Namen führen müſſe Es
währte lange bis dieſe Gründe genugſam gewürdigt wurden und
endlich erhielt Leopoldine Hofmann unter Erhebung in den öſter
reichiſchen Adelsſtand das Prädikat einer Edlen von Waideck und einige
Jahre ſpäter wurde ihr vom Kaiſer die Baronin verliehen Seither
iſt eine lange Zeit verfloſſen es hat ſich Manches geändert in den
Anſchauungen gewiſſer Kreiſe und das Urtheil iſt ein milderes
geworden Die mannigfachen morganatiſchen Ehen welche Seitens
Mitglieder hervorragender Herrſcherhäuſer im Laufe der Jahre
eingegangen wurden haben gewiß auch dazu beigetragen die
Vorurtheile des Wiener Hofes in dieſer Richtung weſentlich zu beein
fluſſen Erzherzog Heinrich wurde wieder in die Armee des Kaiſers
aufgenommen man gewährte ihm von Nenem ſeine Apanage und die
übrigen Bezüge welche ihm nach ſeiner Heirath ſofort entzogen worden
waren und man begnügte ſich damit daß er fern von Wien auf ſeinen
tiroliſchen Gütern nur ſeiner Familie d h ſeiner Frau und ſeiner
Tochter lebte Als vor drei Jahren der Kaiſer in Tirol weilte gab
der Monarch wieder einen Beweis ſeiner vornehmen und ritterlichen
Geſinnung indem er der Baronin Waideck und deren Tochter einen
Beſuch abſtattete und damit alle Wolken zerſtreute welche das
eheliche Glück des Erzherzogs bis dahin noch zu trüben vermochten
Auch die Kronprinzeſſin Wittwe Stephanie und die anderen Mit
glieder des Kaiſerhauſes folgten dem Beiſpiele des Monarchen und er
ſchienen als Gäſte im Hauſe des Erzherzogs Heinrich Die freund
ſchaftlichen Geſinnungen äußerten ſich darin daß zur Vermählung der

internationaler Verein
der Freundinven s junger Mädchen
Die Unterzeichneten als die hieſigen Mitglieder des Vereins der

dinnen wenden ſich wie in früheren Jahren wieder einmal mit einem Aufruf an die

jungen Mädchen welche von auswärts gekommen hier als Erzieherinnen Bonnen
Der Verein möchte ihnen

für ihre freien Stunden einen freundlichen Anſchluß in beſonderen Fällen Rath und
Schutz gewähren überhaupt in der Fremde ihnen das Gefühl geben daß ſie nicht
allein ſtehen ſondern aufrichtige Freundinnen haben auf deren Wohlwollen ſie ver

Der Verein kann ſie auch wenn ſie wieder auswärts gehen durch
zuverläſſige Erkundigungen oder Empfehlungen vor Enttäuſchnngen und Verlegen

Stützen oder in geſchäftlichen Stellungen thätig ſind

trauen können

heiten bewahren
Wir laden deshalb dieſe jungen Mädchen ein bei einer der Unterzeichneten

mm der nächſten Zeit ſich vorzuſtellen um mit uns bekannt zu werden
Frau Kommerzienrath Bethcke Giebichenſtein Burgſtr 30/31 Pauline Dreßel

Fr Konſiſtorialrath Dryander Kl Ulrichſtr 17 II
Charlotte Köntg Henriettenſtraße 19 Fr Oberkonſiſtorial

rath Tholnck Mittelſtraße 10 Marie Zeller Henriettenſtraße 19

Aechtung
t Pathenbriefe

werden billig und ſauber eingerahmt von
Wilhelm Frey in Schraplau

Königſtraße 41 II
Haym Harz 12 II

Damſpießer Rehrücken u
Kenlen Haſen er

empfiehlt

Reiches Wildhandlung

Bahnhofſtr 14

Bilder Kränuze

wurde Die beiden Damen wohnten ſowohl der Feſtvorſtellung in der
Hofoper als auch der Trauungsceremonie in der Hofburgpfarrkirche bei
Gewiß mochte das Herz der ehemaligen Opernſängerin und Tochter
des Kremſer Steuereinnehmers Hofmann höher ſchlagen als ſie mit
ihrer Tochter in die glänzende Geſellſchaft eintrat welche die Hochzeits
feierlichkeit in Wien vereinigte Aber leider bewährte ſich auch in dieſer
Richtung das Wort des Dichters daß des Lebens ungemiſchte Freunde
noch keinem Sterblichen zu Theil ward Eben als die Gattin des
Erzherzogs den Gipfel ihres Glückes erreicht hatte wurde ihr Gatte und
ſchließlich auch ſie von einer tückiſchen Krankheit befallen der ſie beide
erlagen

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

1 December Der Naturheilkundige Guido Pickert und Katharina
Süß Gr Steinſtraße 42 und Geiſtſtraße 37/38 Der Maurer
Emil Koch und Martha Scholek Pfännerhöhe 5b Der Lehrer
Richard Schnur und Erneſtine Liebau Droyßig Der Marmor
arbeiter Franz Thiele und Auguſte Teuſcher Halle und Naundorf b L

Fehlern1 December Der Kaufmann Paul Seyffert und Helene Hage
dorn Bernburgerſtraße 6 und Gr Ulrichſtraße 61

Geboren
28 November Dem Gießermeiſter Auguſt Riemenſchneider eine

T Emilie Margarethe Schimmelſtraße 6 Dem Schmied Rein
hold Keller ein S Willy Sternſtraße 5 Dem Former Hugo
Büttner eine T Luiſe Merſeburgerſtraße 12 Dem Kaufmann
Otto Schumann ein S Karl Wilhelm Otto Geiſtſtraße 54 Dem
Handarbeiter Wilhelm Erfurth eine T Valeska Viktoria Schiller
ſtraße 258

30 November Dem Hilfsgepäckträger Hermann Lange ein S
Friedrich Hermann Gr Klausſtraße 12 Dem Handarbeiter Ernſt
Mendorf eine T Friederike Marie Anna Hoſpitalplatz 8 Dem
Fiſcher Wilhelm Knöchel ein S Friedrich Albert Weingärten 12
Dem Stkrafanſtaltsaufſeher Friedrich Förſter eine T Antonie Am Kirch
thor 16 Dem Bahnarbeiter Jakob Heller ein S Karl Adolf Walther
Albrechtſtraße 292 Dem Steuer Jnſpektor Oskar Rönnebeck eine T
Hedwig Edeltraut Henriettenſtraße 5 Dem Portier Reinhold Klauer
eine T Paula Roſa Gertrud Franckeplatz 1 Dem Keſſelſchmied
Max Schmilgun ein S Willy Max Otto Steinweg 51 Dem Kauf
mann Paul Mußmann eine Thomaſiusſtraße 7 Dem Büreau
diener Georg Fiedler eine T Anna Margarethe Wilhelmſtraße 12

Dem Bremſer Robert Spohn eine T Emma Jda Dryanderſtraße 6
Dem Schmied Hermann Hagemeiſter ein S Hermann Willy Ober

glaucha 10 Dem Former Karl Jüttner ein S Erdmann Marx
Parkſtraße 11 Dem Zimmermann Max Götze eine Streiber
ſtraße 24 Dem Kaufmann Karl Preuß eine T Eliſabeth Chriſtine
Henrike Marie Amanda Friedenſtraße 10

1 December Dem Büreau Aſſiſtent Hermann Hummel eine T
Auguſte Wilhelmine Wörmlitzerſtraße 3b Dem Feilenhauer Max
Petters eine T Chriſtiane Helene Erna Charlottenſtraße 13 Dem
Handarbeiter Franz Niedzwiedz ein S Paul Weingärten 15 Dem
Korkſchneider Leo Simon eine T Minna Hedwig Helene Leſſing
ſtraße 38 Dem Gelbgießer Karl Weſtphal eine T Friederike Frieda
Wuchererſtraße 30 Dem Handarbeiter Adolf Böhme ein S Willy
Guſtav Lindenſtraße 24 Dem Maler Richard Fiſcher ein S Franz
Paul Beefenerſtraße 342 Dem Schneider Max Bechert eine T
Amanda Martha Elſa Dachritzgaſſe 5 Dem Zimmermann Friedrich
Brachwitz eine T Anna Hedwig Weingärten 9 Dem Poſthilfs
boten Otto Fritſche eine Thüringerſtraße 8

Geſtorbeu
26 November Der Seilermeiſter Ferdinand Schollner 73

Gr Märkerſtraße 19 Des Tiſchlermeiſter Auguſt Thinat T Annag

2 Wörmlitzerſtraße 1h Des Schneider Albert Brandt S Alwin
Richard 8 Kellnergaſſe 8 Des Kutſcher Karl Haagſe gen Boll
mann S Ernſt 6 Klinik Des Handarbeiter Balzer Schmiadhy
S todtgeboren Liebenauerſtraße 640 Des Geheimen Juſtizrath
Eduard Kährn Ehefrau Karoline geb Kähler 75 Schwetſchkeſtraße 44

Der Schuhmachermeiſter Ferdinand Knoche 62 Bahnhoſſtraße 14
Des Reſtaurateur Karl Waſchinski T Frieda Klarg 7 Neue

T enade 10 Des Handarbeiter Rudolf Sube T Bertha 10
Klinik

27 November Der Eiſenbahn Stations Diätar Jean Jakob Koch
24 Grünſtraße 3 Klara Fiedler 23 Klinik Der Ritter
gutsbeſitzer Hermann Meyer 67 Alte Promenade 8 Des Loko
motivführer Ernſt Thomas S Bruno Karl 9 Frieſenſtraße 12
Wittwe Dorothee Krebs geb Jllgenſtein 80 Schützengaſſe 4

28 November Wittwe Auguſte Telge geb Blankenhorn 80
Weidenplan 6b Henriette Spanier 47 Mansfelderſtraße 55

Des Maurer Karl Kiesner S todtgeb Schmiedſtraße 6 Der
Rittergutsbeſitzer Julius Heinrich Föhring 66 Rathhausgaſſe 6
Des Tylograph Georg Pfändtner S Willy Walther 8 Wörmlitzer
ſtraße 34 Der Kunſt und Handelsgürtner Gottfried Stolze 70
Wuchererſtraße 17

30 November Der Faktor a D Karl Schütz 61 Schwetſchke
ſtraße 12 Des Arbeiter Karl Wolf gen Gratz Ehefrau Chriſtine
geb Hildebrandt 56 Nerven Klinik Der Hilfsweichenſteller Karl
Moſer 33 Klinik Minna Angermann 25 Schützengaſſe 16

Wittwe Friederike Frantz geb Fuhrmann 58 Magdeburger
ſtraße 31 Der Oberſt Lieutenant a D Max von Madai 79
Zinksgartenſtraße 5 Der Handarbeiter Karl Schönig 47
Diakoniſſenhaus Des Ingenieur Guſtav Ungnade S Johannes
Karl Ernſt 6 Gütchenſtraße 1 Des Kaufmann Paul Muß
mann T 2 Thomaſiusſtraße 7 Des Handarbeiter Friedrich
Gohla T Helene 8 Klinik Des Handarbeiter Max Alberts T
Eliſabeth 2 Steg 20 Des Kaufmann Otto Bernhard Borgis
S Paul 3 Domplatz 10 Des Zimmermann Max Götze T
1 Streiberſtraße 24 Des Schneidermeiſter Auguſt Pietzſch T
Martha 1 Gr Klausſtraße 28 Des Maurer Reinhold Fiedler
T Antonie Elſe 21 Leſſingſtraße 22 Des Former Guſtav
Römer T Jda Emma 1 Bauhof 1 Des Sanitätsrath Dr med
Hermann Lüdicke S Erich Paul 3 Barfüßerſtraße 6b

1 December Des Diakonus Guſtav Jödicke T Eliſabeth 1
Klinik Des Buchbinder Karl Wilhelm Friedrich Henning S Auguſt
24 Viktoriaplatz 4 Der Schloſſer Auguſt Engelhardt 62

Brunoswarte 19 Des Maurer Reinhold Fiedler T Margarethe
Bertha 22 Leſſingſtraße 22

Luſtige Ecke
Durch die Blume Graf Dudley rief ein engliſcher

Hofkaplan mitten in ſeiner Predigt die er vor der Hofgeſellſchaft
hielt Erſchreckt fuhr der Angerufene aus ſeinen Träumen Graf
Dudley fuhr der Prediger laut und ruhig fort Schnarchen Sie
ſchön laut daß Seine Majeſtät der König nicht aufwacht

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 3 December

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 222 285 Mk fremder über Notiz Rauhweizen

223 234 Roggen ſtill 240 246 Mk Gerſte Brau ruhig 182
bis 198 Mk feinſte über Notiz Futter 165 180 Mk Hafer ruhig
158 165 Mk Mais amerik Mixed 180 Mk gefordert Donaumais
172 180 Mk Neuer ungariſcher Mais 166 172 Mk Raps Mk
Rübſen Mk Erbſen Viktoria 220 250 Mk feinſte über Notiz
Wicken ohne Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne
Handel Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto
Halleſche prima Weizen feſter 48,50 49,50 Mk abfallende Sorten
billiger Maisſtärke inel Sack für 100 Kilo Brutto bei geringen Vor
räthen 39 40 Mk

Preife pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Bohnen 19 20 Mk Lupinen Mk Klee

ſagten Mk Mohn blau 56 58 Mk Mohn grau Mk
Futterartikel feſt Futtermehl 18,50 19,50 Mk Roggen

kleie 13,75 14,75 Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizen
grieskleie 11,75 12,25 Mk Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Mk Oelkuchen 13,50 14,50 Mk Malz 30 32 Mk
Rüböl 62 Mk Petroleum 283,50 Mk Solaröl 0,825/8309 16,50 Mk
Spiritus p 10,000 Lh ſchwankend Kartoffel mit 50 Mk Verbranchs
abgabe 71,90 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,40 Mk

WMarktbericht
Donnerstag den 3 December

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,85
Kartoffeln pro 5 Liter 0,85 0,40
Wirſingkohl pro Mandel 0,75 7Weißkohl pro Mandel 0,75 0,90
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,165
Rothkohl pro Mandel 9,70 0,80
Sellerie pro Mandel 0,75 rZwiebeln pro 5 Liter O,85
Blumenkohl pro Stüch 0,40 0,60
Kohlrüben pro Mandel 0,50 0,60
Sauerkraut pro 2 Pfd V,14 rSenfgurken pro Pfund 0V,45 n
Pfeffergurken pro Pfund 0,50
Schnittbohnen pro Pfund 0,18 0,20
Birnen pro Schock 0,40 0,60
Aepfel pro Mandel 0,15 0,40
Walnüſſe pro Schock 90,85 0,40
Haſen pro Stück 2,50 38,00
Wilde Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Faſanenhähne pro Stück 3,50 4,00Der Markt war noch mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Fahrplan gültig vom 1 Oktober 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 222 527 P v718 V 8 952 1048 V bis Cöthen 714 724 V 13
Cöthen 1181 V 83 120 N 80 968 1027 V I

3 313 561 72 N 123 N 3 328 N 51 N8 838 N 83 1025 N 18 656 858 N 1050 F
3 1155 N bis Cöthen 3

Leixgig 242 546 6 Leipzig 525 636 79 V
788 V 3 9 1010 1082 3 79 940 1090
V 3 110 150 N 3 1128 V 3 15 N 3358 55 N 3 523 N s N 8 252 4143 620
95 N 8

77 830 524 69 657 M 131056 N 18 729 8238 99 N 1018 N

1140 N 3 1149 NAſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt 555
1185 V 8 1is N V v Cönnern 810 102

8 35 600 925 N bis 1248 455 520 N 18
Halberſtadt 855 NNordhanſen Kaſſel 515 66

Sangerhanuſen 900V 1041
V 3 120 R bis Eisleben
25 550 930 M bvbis

Nordhauſen 1081 N 3
1180 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 1213 V Berlin Auhalt 38 455
3 V 2 725 1858 722 956 1030 V 3V 3 1190 120 521 v11is V 2 155 529

N 2 524 81 N 13 54 N 13 551 N 3 83885 N b Bitterfeld 923 M 13 1123 N 2
SorauGuben 750 1124 Soran Guben 75 10 P
131 N 3 636 N 3 108 3 12 78 N 8Nachm 1014 NThüringen 311 V 550 67 Thüringen 32 V 8 422
V 3 787 V 3 1011 V 2 526 V v Merſeburg

1025 V 8 1124 V nur Wochentags 656 V 852 V
2 1253 210 P 548 N 8 1028 18 421 NI 559 N 108 627 R 726 u F 516 t 2 84 91

N 3 bis Merſeburg 920 N 3 820 916 M 8 1114
bis Erfurt 1128 N 2 1158 N 3

Nordhanſen Kaſſel 629 V von
Eisleben 655 716 V 1
1000 1240 N v Eisleben
118 His 729 N vonEisleben 88 N 8 106 N

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenmit 4 Klaſſe zug

Aluminium

Hausſchlüſſel

Stück 50 Pfg

b F Ritter

Freun

Nähmaſchinen

H Schöning Mechaniker

Die Heilkraft der Zwiebel iſt ſeit Jahr
hunderten erwieſen Kein Huſten keine
Heiſerkeit Halsleiden Bruſtleiden auch
Athemnoth mehr wenn die ärztlich em
pfohlenen ächten Carl Koch ſchen Zwie
bel Bonbons gebraucht werden Man
achte darauf daß jedes ächte Packet den
Namenszug des alleinigen Erfinders Fabri
kanten Carl Koch tragen muß In Beuteln
à 30 und 50 Pf zu haben bei

Carl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Fern
Helmbold Co Leipzigerſtraße
G Oßwald Geiſtſtraße 36

zu Fabrikpreiſen

Repargt ren
proinpt u billig

Rathhausgaſſe 13

Leipzigerſtraſze 91
Täglicher Eingang von Alnu

minium NeuheitenClara

Jeden Dienstag u FreitaVierländer Gänse Pfd 70 pt

Enten und Hähnchen
f Poularden u FilethühnerUng Puter und Capaunen

Steinbach Adler Drog KönigſtrDantiel am Friedriche laß bur
mmei erman 3
cher

A

R

F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
eorg Uber Gr Steinſtraße 6

H Quaritſch Leipzigerſtraße 54
A Scheidelwitz Geiſt u Gr Klausſtr

F de hie ſeiA Reichardt jun GiebichenſteinFelix Siolti än

Feiste Fasanern
Rehrücken und Keulen
Gebr Zorn

Gr Ulrichstr 58

Ofenreinigen übern Spiegelg 2 IIIDaſelbſt Schlafſtelle S T
Wärterin empf ſich Krankenpflegegell

Nachlwachen u Wöchnerinnen abzuwarten

Eine junge Frau ſucht noch einige
Wäſchen Berggaſſe 2 Hof I l
Eine ſudent Corporarion von ca

25 Mann ſucht eine Kneipe für
Perſonen in der Mitte der Stad egen
Off unter O 3 in der Exp d Ztg erbKönigſtraße 22 II r

ſteig
der

en

ſäm
im 9
ung

V

mit
hof
Tro
Pfa

1
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Nr 284

Auctionen
Auction

Freitag den 4 Nachm 2 Uhr ver
ſteigere ich freiwillig in Giebichenſtein in
der Sonne

eine Partie Stoffe und Kinderſachen
Reſte Gardinenzeug gr Damen und
KnabenMäntel eine Partie Damen u

Knabenſtiefeln gegen bagre Zahlung

Holz Auction
Sonnabend den 12 December d J

Vormittags 11 Uhr
ſollen auf meiner Wieſe zwiſchen Möſt u
Göttnitz

44 Eſchen 46 Weiden a Pappeln da
bei mehrere ſtarke und 20 Ellern

ſämmtliches Holz iſt hochſtämmig unter den
im Termin bekannt zu machenden Beding
ungen meiſtbietend verkauft werden

Verſammlung im Gaſthauſe zu Möſt
Hinsdorf b Stumsdorf den 1 Dec 1891

W Albrecht

Auction
Am Freitag den d Mts Nach

mittags 1 Uhr verkaufe ich im Gaſt
hofe zum Schwan in Sennewitz bei
Trotha folgende dort untergebrachte
Pfandſtücke zwangsweiſe als

1 Arbeitspferd 1 vierzöller Wagen
1 Wagenhebe 1 Futterkrippe 1 Hand
wagen Pferdegeſchirre 2 eiſerne Eggen
1 Häckſelmaſchine 1 gr Hackeklotz kupf
Keſſel 1 Taſchenuhr 1 Gans 2 Ziegen
2 ſchlachtbare Schweine ca 9 Ctr Heu
und ca 8 Ctr Kartoffeln

Lützkenäorf
Gerichts Vollzieher in Halle a S

en
Kleines Wohnhaus

zu verkaufen II Vereinsſtraße 4
Ein Fohlen 4 Mon alt zu verkaufen

Harz 40a

Nußb Spiegel Vertikow Klei
derſchr Chaiſelongue Divan Bett
ſtellen mit Matratzen ganz bill zu
verkaufen Friedrichſtr 6 II

Ein Treppenſtuhl und gut erhaltene
Kinderſpielſachen billig zu verkaufen

Henriettenſtraße 8 part
Großer Tiſch mit Wachstuch bezog zu
verkaufen Gütchenſtraße 9 III

Ein Handrollwagen billig zu verkaufen
Marienſtraße 11 Hinterh

Eine gr verſchließb Marktbude zu verk
od zu verpachten Gr Ritterg 11 p r

Fettes Schwein zu verkaufen
Euricht Böllberg 25

Ohristbäauume
in Schocken u einzeln zu verkaufen

Oberglaucha 9

Ein neues kreuzſaitiges

anf
gute Tonart unt Garantie für 450
Mk zu verkaufen Zu erfragen

Leipzigerſtr 83 im Laden

Kleiderſekretär wenig gebr verkauft
billig Brauer Schulgaſſe 1

2 Winter Mäntel faſt neu für Mädch
v 10 11 J paſſ zu verk Luckeng 12

Junge Pudel zu verkaufen
Wuchererſtraße 10 II H

Gute Concert Zither Dilig zu verkaufen

Max Ahlheit Thorſtraße 11
Eine gebrauchte Hobelbank zu verkaufen

Giebichenſtein Hoheſtraße 21
Ein ſehr ſchöner gr Vogelbauer preisw

zu verkaufen Taubenſtraße 20 im Keller
Eine noch in ſehr gutem Zuſtande erh

Schneidermaschtnoſteht veränderungshalb bill zum Verkauf
Charlottenſtraße 4 p

Sophas heltstellen m Natr
Schränke Kommoden Tiſche Stühl verk
zu herabgeſetzten Preiſen

Geiſtſtraße 63 Möbellager
1 Billard 1 Hänge Lampe Tiſch

und Stühle zu verkaufen
Mansfelderſtraße 40 Laden

Gutes trockenes geſpalt Brennholz
à Fuhre 30 Körbe 8 Mk bis vors Haus
kleingemachtes à Fuhre 9 Mk zu verk

Hafenſtraße 7
Kl runder Füllofen billig zu verkauf

Harz 6
Ein kl ſchwarzer Teckel zu verkaufen

Gr Märkerſtraße 11

Ein Windfang
mit Glasfenſtern in noch gutem Zu
ſtande ſow ein Gasſchrank und mehr
Gasarme ſtehen billig zum Verkauf
Zu erfr bei Walter Retchert

Martinsgaſſe 1213
Neue imit Kleiderſekretäre tief u ſchön
d 22 Mk an zu verk Friedrichſtr 22e

Wieſenhen I
hieſ Auen in Cirn und eingebunden

Mansfelderſtraße 46

einen2 AMAehlkaſten
große zu kaufen geſucht

Halle Mansfelderſtr 46

Freitag GeneralAnzeiger für
Gebrauchte Hohlkarre geſucht

Giebichenſtein Schmelzershöhe

aufe noch fortwährend Kanarien
Männchen u Weibchen Mache gleichzeitig
auf meinen Einzel Verkauf von oben ge
nannten ſowie anderer Singvögel auf
merkſam unter Garantie ſicherer Männ
chen bei billigſter Preisſtellung

Wilh Retsel Vogelhandlung
Trödel 11b

Leere Weinflaſchen kauft Henriettenſtr 5 p

u
2 frdl Weh per ſofort zu bez

300 Mk ryanderſtr 4 p
Wohnung zu 300 N

1 Jan z v Wuchererſtr 20h
Zu vermiethen ſofort oder ſpäter

Merſeburgerſtr 48 Ecbaus
ein kleiner Laden mit Ladenſtube

Werſeburgerſtraße 49
herrſchaftl Wohnung I Ober
geſchoß beſtehend aus 5 ZimmernH
Küche Mägdekammer Bad u Zubeh

S
O
G

Thorſtraße 1
Wohnung im I Obergeſchoß 4 Zimm
Küche u Zubehör enthaltend

Thorſtraße 27
große und kleine Werkſtätten
Wohnung aus 1 St 2 Kam u K
Gr Brauhausgasse 30
an der Leipzigerſtr großer trockener

Lagerraum und Böden
Näh Bahnhofſtraße 8 Erdgeſchoß

Frdl Wohn z v Ludwigſtr 10
2 Wohnungen je 38 Thlr ſofort zu

vermiethen Eichendorffſtr 10
T Wohn zu verm Penſtadt 5

Wegſugs fror Part Wohn T St
K und alles Zubeh ſof od Neujahr

zu beziehen Schloßberg 4 I
Stube Kammer Küche 120 M
Stube kl Kam Vorraum 90 M per

1 Januar Alter Markt 16
Königſtr 16 2 St 2 K u Zub

Bel Etage 1 April zu beziehen
Wohn zu 50 36 30 Thlr ſof Pfännerh 1a

Wohnung für einz Leute T Januar zu
beziehen Steg 9

Stube Kamm u Kochgel f 33 Thlr
zu vermiethen Taubenſtr 6

Eine Wohng für 65 Thlr m verm
1 Jan zu bezieh Schmeerſtr 22

Eine Wohnung für 75 Thlr zu verm
und kann Neujahr bezogen werden

Rathhausgaſſe 7

hn zu 32 u 12 Thlr v Böckſtr 14
Wohnungen à 60 0 Thlr
ſind per 1 Januar zu vermiethen und
ſofort zu beziehen Näheres bei

Kaufmann Schülbe
Ecke der Lerchenfeldſtr

Möblirte Zimmern
Zwei fein möbl Zimmer mit Schlafſt

in nächſter Nähe der Univerſität ſind ſof
zu vermiethen Gr Ulrichſtr 38 II

Möbl Z z verm Franckeſtr 4 II
R Sſnbe mit od ohne Koſt verm

Kl Ulrichſtraße B
Möobſ Simnde ſofort biſig zu verm Off

u O 5 in der Exp erbeten
Möbl Schlafſt für anſt Dame zu ver

miethen Fleiſchergaſſe 45 II
2 Schlafſtellen offen Graſeweg 16

Anſt Schlaſſt vornh Schwetſchkeſtr 13,I r

C F T F v 7 mde e c E WJ ee Je S R 5 1 S r
Drei anſt junge Herren finden Logis

Fran Weber
Barfüßerſtr 16 I

mit Koſt bei

Logis mit Koſt Krauſenſtr 2 II I

kacken NMagaz ine
Läden und Wohnungen zu verm

Oleariusſtr 1 Z erfr Laden Roehling

Zu verpachten
Auf unſerem Grundſtück am Roß

z haben wir eine 2000 qm
große Fläche als
Lager oder Zimmerplatz
u verpachten Häheres in unſerem
komptoir

Halleſche Artien Bierbrauerei

ine
Anſt Familie von 3 Perſ ſucht zum

1 April 1892 Wohnung v 80 95 Thlr
Gr Steinſtr od mittl Viert der Stadt
Off u O 2 in der Exp erbeten

Möbl Wohnung Stube u Kam
Nähe der Univerſität 1 Jan geſ Off
u X 134 in der Exped erbeten

Steſſen finden
Geſttelrt

ein Klavierſpieler Zu erfragen im
Reſtaurant K Café Wettinerſtr 1

Ein tüchtiger Barbiergehilſe kann ſofort
antreten Karioth Mansfelderſtr

Mädchen welches etwas kochen kann
bei 50 Thaler für Reſtaurant ſof geſucht
durch Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5,1J

u
ucht

Muſikſchüler ſucht
Paul Gännert Löbejün

Aufwartung ſofort geſucht
Herrenſtr 18 III L Seelheim

Kochscholarin
findet ſofort Lehrſtelle bei

Fr Sattler
Halle Hotel Schwarzer Adler
ur Aushilfe w e neltes j Mädchen

Leipzigerſtr 6
Junge Landwirthſchafterin Köchinnen

Haus Küchenmädchen ordentl Mädchen
für Pfarrhaus ſof u 1 Jan geſucht d
Frau Klar Fleiſchergaſe 1

Halle und den Saalkreis 4 December Seite 7

Tücht Mädchen mit g Zeugn b hoh
Lohn geſucht Fr Schimpf Harz 44

Geſ 1 Köchin f Landſchloß 2 Scholar
z Erlern d Landwirthſch a Rittergüter
1 Mädch z Ausb als Verkäuf 1 Stütze
6 Mädch f Küche u Haus 1 Kinderfrau
4 f Stubenmädch 1 jüng Kindermädch
5 Hausmädch f Rittergüt 1 beſſ Aufw

Frau Wantzlöben Spiegelgaſſe 2
Stadt u Land Wirthſchafterin Koch

mamſells Köchin Stuben Haus u
Kindermädch werden geſucht u nachgew
durch P Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Eine geübte Schneiderin wird geſucht
Gr Steinſtr 32a Hof 2 Tr

Grosse Dotten M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungsſchreiben

Freitag Schlachtefeſt
A Lange Schillerſtr 14

Restaurant zur Hopfenbliſthe
Nene elegante Bedienung

Ringert

Verein ehem 36er
Zur Feier des Gedenktages der

Schlacht bei Orleans am 4 Decbr
er in der Kaiſer Wilhelms Halle ladet
ganz ergebenſt ein Der Vorſtand

Für mein erkranktes Mädchen ſuche ich
bis 1 Januar eine Aushilfe
Fr Prem Ltn Fieth Gr Steinſtr 324 II
Aufwartung geſucht Geiſtſtraße T7 T

Geſucht wird zum 1 Jannar 1892 ein

Dienſtmädchen
Pfarrhanus Sylbitz b Wallwitz

Anſt Mädchen geſucht Schmeerſtr 14 II
Eine ehrliche zuverläſſige

Waßſß
wird ſofort geſucht

n

Bahnmeisten
Ein im Bahnmeiſter Bureau
tigter kundiger jung Mann ſucht dauernde
Stellung Off u O 7 Exv d Bl

ehfrau
Hotel Schwarzer Adler

Steinſtraße 24

Ein j Mann m g Handſchrift ſucht
irgend w Beſchäft Off O 4 Exp d Bl

Eine tüchtige Verkäuferin
L

ſucht in einer Bäckerei oder Konditorei
event Buttergeſchäft per ſofort Stell
ung Gefl Offerten erbeten an

A Typhky Kaufmann Deſſau
Anſt Mädch m gut Empf ſ Aufw

f g T od Aush z W Kl Ulrichſtr 7 H p l
Frau wünſcht für Vormittag Aufwartung

Zu erfragen Gr Rittergaſſe 14 p l
Ein anſt Kindermdch m g Z ſ Stell

z 1 Jan 3 erfr Merſeburgerſtr 45 I
Tücht Mädchen f Küche u Haus ſucht
ſof Stelle

am Rum
Cognac Arac

Punschessenzen f Liqnenre

uralten Kornbranntwein

Ernst Zeschmar
Magdeburgerſer 27

h

Bekanntmachung
Wer irgend ein Jnſtrument oder

Muſikwerk I Qualität mit garan
tirt gutem reinen Tone zu kaufen
wünſcht wende ſich direkt an die
renommirte

Untere Leipzigerſtr r
ESrößtes Cager d Prov Sachſen e

aller exiſtirender W
Musikwerke

Gegründet 1859

Alle Jnſtrumente ſtehen Jedermann
M frei zur Anſicht

Freiwillige Feuerwehr
Giebichenſtein

Sonntag den 6 December Vormittags
712 Uhr Uebnug

Das Kommando

B

Speiſe und Cogirhaus
ernburgerſtr 16

empfiehlt ſeinen kräftigen Mittagstiſch
zu 50 25 u 15 Pf ſowie ein ff Vier

à Glas 10 Pf v Gürth Weißenfels
Vereinszimmer ſteht zur Verfügung

und
erlaubt ſich
Gaben der

Der Frauenverein zur Armen

Krankenpflege

auch in dieſem Jahre um
Liebe zu bitten welche dazu

dienen ſollen den 347 unſere Anſtalten
Martinsberg 14 beſuchenden Kindern
Knaben und Mädchen im Alter von 2
bis 14 Jahren eine Weihnachtsfreude zu
bereiten Wir werden jede Gabe an Geld
Kleidungsſtücken Stoffen und Schuhzeug
mit herzlichem Dank durch Frl Gähde
Martinsberg 14 Frl Rummel Moritz
zwinger 12 Frau Paſtor Wächtler an
der Ulrichskirche und durch die Unter
zeichnete entgegen nehmen laſſen und um
die gewiſſenhafteſte Verwendung beſorgt
ſein

J A Fra
Der Vorſtand
u Commerzienrath Betheke
Burgſtraße 3031

Herrengar
gebeſſert

d w ſauber gereinigt u aus
Mansfelderſtr 48 H I

Nur

Male
das Loos

ſ Stek
10 Mk

080ar

e

50000 Wth

BERLIN W Leipzigerstr ſ03

r Weimar
Lotterie

Weihnachtsziehung
vom 12 15 Dechr c

Haupttreffer

Loose à 1 Mic
l Stok 10 Mk

Porto u Liste 20 Pf extra
empfehlen und versenden

Bräuer o

Bedarfs
ArtikelB O Herren

und Damen
Ausf illuſt

verſ Gust Cral Leipzig
r Preisl g 20 Pfg verſchl

à Stück
S Reparatr

Kanstl 2ahne

operationen führt aus

Rob Pfaucdlerv
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein S
iren Plombiren Zahn

Ich wohne jetzt

Domplatze 9
Dr med Küstner

Argzt

Perbeſſerte Cheerſeifr
aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hautansſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theeru Schwefel à 50Pf bei C Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Schoidelwötz
Geiſtſtr 67 ug 1 Filiale Gr Klans
ſtraße 17 u A
Hrogerie Königſtr 16

teinbach Adler

Preiscourante gratis
Umtauſch jederzeit geſtatten

Brod

J Mädchen können die Neu u Glanz
plätterei gründl erl Dorotheenſtr 14 II

groß kräftig empfiehlt 3 Sſcf
z zu 1 Mk 50 Pfg

H MRohmann Bäckermſtr Mühlgaſſe

Heute triff
meiner

FärWirthen Wiederverkäufer
t wieder eine große Sendung

ff grossen Harzkäge

G

ein fett und pikant

G Kiemstedt
r Wallſtraße Iab part

J M ſucht Mittagstiſch Off mit
Preisang O 6 Exp d Ztg erb

h ääIch offerire baue und liefere unter
Garantie gebe e Probe
Dampfgöpel Erſatz der Pferdegöpel

Locomobilen 3 bis 7 Pferdekraft
Dampfdreſchmaſchinen mit Stiften
Schlägern u Breittrommeln v 2000 M

e

e

1 2 3ſchaar Pflüge von denen bezogen
HerrOberamtm Behrend Rehſen 19 Pflüge
HerrDom PächterRichter Bläſern 9 Pflüge
Herr Oberamtmann Rothe 12 Pflüge

Herr Amtsrath Säuberlich Gerlebogk
11 Pflüge

Hr Rittergutsb Säuberlich Gröbzig 10 Pfl
Herr Graf v d Schulenburg 13 Pflüge
Herren Schreiber u Sohn Nordhauſen

56 Pflüge tHr Rittergutsb v Unrugh Melbin 30Pflüge
Herr A Wilſchek Dolzig 60 Pflüge

Herr Oberamtm Wahnſchaffe Warsleben
10 Pflüge

Guten Dampfpflug billig

ein Geſpann die Leiſtung von ſonſt 3 Ge
ſpannen giebt

Walzen Ringel Cambridge Croseill
Croscill Cambridge combinirt

Sämaſchinen Reihen und Breitſaat
Löffel Schöpfrad und Schaufelfyſtem

Specialität ſeit 1864

Kartoffelgrabemaſchinen die beſten
bewährt mit vorzüglichen Zeugniſſen
Göpel Dreſchmaſchinen Stiften

Trommel und Breitdreſcher
Schrotmühlen

Futter Häckſelmaſchinen
von 50 bis 200 Mk

Alw Taatz
Halle a
Coue Verw

Agenten u Vertreter ges

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bändoer
Staniol 2e befinden ſich bei

den Herren
mm Hüdebrandt Wuchererſtraße 7
W helm Elste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Specek Marienſtraße 8
Wilh Camnlittas Königſtraße 25
Emtl Erbss Charlottenſtr 18
A Rebusehtess Gr Brauhausgaſſe 2
F Raxyer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künnlger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

FIoritz RKönmnige
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
fofort abzuliefern

moritz König
Speisenarten

Weinkarten Henus ete
fertigt geschmackvoll

W Kutschbach s a,
Zinkesgarten 46

6 J JRNeibmaſchinen
Stück 1,90

Chriſtian Glaſer
Gr Klausſtr 24

Welche edeld Menſchen unterſt ehem
Sergeant Jnvalid für Rechtsanwalt in
Militärangel g p Rückzahl W Off
u O H in der Exp erbeten

Junger ſchwarzer Pudel zugelaufen
Mühlberg 1a II

empfiehlt

5 Mark
Belohnung dem Wiederbringer einer jungen
rauhhaarigen kleinen Hündin ſchwarz
ohne Abzeichen V Jacobine Halle aS

c J re meeR z e
7 e T 3 c n e

e

n J D e D
Student zur Nachhilfe eines Quarta

ners geſucht Meldungen Wuchererſtr 43

1 Tr r Mittags 12 2

a

10 12000 Mk v ſehr guter Hyp
mit Vorr abzutr Offerten unt G A
500 600 M 558 ſehr gute Sicherh geſ
Off u L z 10850 bef Rud Moſſe hier

a
Sonnabend Nachm eine große Vroche

ſilb Pfeil Gr Ulrichſtr Geiſtſtr v Markt
b Mühlweg verl Abz Schillerſtr 22 III

Ein buntgeſt Schuh v Steinweg bis
Strohhofſpitze verl Abzg Thalgaſſe 1

Geſt Abend a d Wege v Gr Ulrichſtr
n d Stadt Theater ſchw Spitzenſhawl
verl Geg Bel abzg Gr Ulrichſtr 11 III

Portemonngie m 8 M 10 Pf Alte
Promenade Schubzerg b Kl Ulrichſtr v
einem armen Mädchen verl Bitte gegen
Bel abzugeben Kl Ulrichſtr 7 Koch

Neue beſte Krümmer Egge mit welcher
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Seite 8 Freitag
Stacſt Theater

Direktion Julios Rudolph
Otteielt

Donnerstag den 3 December 1891
80 Vorſtellung 58 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Sodems Ende
Trauerſpiel in 5 Akten von Hermann Sudermann

Jaques Barczinowsli Walter Schmidt HäßlerAdah ſeine Frau Eliſabeth GreveKitty Pattenberg deren Nichte Jenny Schneider
Dr Weiße Schriftſteller Adolf SchumacherSanitätsrath Drobiſch Karl Friedau
Frau Betty Schönlein Roſa Ebert EinöderFrau Elſe Meyer Leonore MühldorferSiegfried Meyer deren Schwager Ewald Bach
Dr Bruno Süßkind Kammergerichtsreferendan Karl Häusler

Profeſſor Riemann Maler William SchirmerJanikow Meierei Inſpektor Edmund Doß
Marie ſeine Frau Mathilde de la ChapelleWilly beider Sohn Maler Eugen SchadyKramer Schulamtskandidat Karl Funk
Klärchen Fröhlich Fanny KönigTheodor Frank Ernſt ThatsLouis Metzner z Gymnaſiaſte n Hans Nietan
Fritz Domke Kurt NietanRoſa Kammermädchen bei Barczinowski

Minna Dienſtmädchen bei Janikow
Bediente Gäſte

Ort der Handlung Berlin Zeit Gegenwart
Nach dem 8 und 4 Akt Pauſe

Anfang Uhr

J

Albertine Wechſung
Helene Schmidt

Ende 10 Uhr
Freitag den 4 December 1891 Einmaliges Gaſtſpiel des Kgl würt

Hoffſchauſpielers August Junkermann Onkel Bräsig Lebensbild
in 5 Abtheilungen nach Fritz Reuter s Ut mine Stromtid

Sonnabend den 5 December 1891 Zu Mozart s 100 jährigem
Todestage Symphonie Jupiter in C dur mit Schlußfuge von Wolfg Amad
Mozart Hierauf Prolog ſodann Die Ent führung aus dem Serniloder Belmonte un Constanze Oper in 3 Akten von Wolfg Amad
Mozart Zwiſchen dem 1 und 2 Akte Türkiſcher Marſch von Wolfg Amad

Reſtaurant Motor
Schmeerſtr 15/16 Jnh A Vischer Schmeerſtr 15/16

empfiehlt ſeinen

vorzüglichen Mittagstiſel
im Abonnement 75 Pfg anßer Abonnement 90 Pfg

Ausſchank des pikanten Feitweritzer Hürgerbräu Böhmiſch
Coburger Ackien Lier und ſie Shuhe ſches bin

3 Chinostgehe Whee s
Russische Thee s
Imclüsehe Thee s

Holländische Thee s
nur eigener Importation

De Ernte 189192unter Garantie für guten Geschmaek empfiehlt die

Chinesische Thee Handlung
von

w

107 Leipzigerstrasse 107
EHinzige Chinesische Theehandlung am Platze

Auch in dieſem Jahre erlauben wir uns für die
LWeiſinachtsbeſcheerung d Kinclerbewaßranſtalt

in cher Schmiechſtraße
um Liebesgaben zu bitten Die Zöglinge der Anſtalt und die Schülerinnen der
Handarbeitsſ chule zuſammen über 130 Kinder warten auf eine Weihnachtsfreude
und wir vertrauen der bewährten Wohlthätigkeit unſerer Mitbürger daß ſie durch
ihre Gaben dazu mithelfen werden Jeden Beitrag an Geld Kleidungsſtücken und
Stoffen nehmen wir mit herzlichem Danke entgegen

Fräulein J Bauerdorff Frau Stadrath Ernſt Frau B Reinicke
Frau Direktor Schulze Fräulein L Schwarzburger

Frau A Wernicke Faßmer Hilfsprediger Wächtler Oberdiakonus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e 0000000000600000Ausverkan

Papier Handlung

e ää

im Mai 1892 ſtattfindender Verlegung meines Geſchäfts nach dem Grundſtück des Herrn Wilhelm

Schubert Ecke Gr Ulrich und Steinſtraße eröffne ſchon jetzt einen
Ausverkauf von Juwelen Corallen Gold u SilberwaarenGranat u Alfenidewaaren zu bedentend ermäßigten Preiſen
Da ſich dieſe Artikel beſonders zu Weihnachtsgeſchenken eignen empfehle dieſe hiermit beſtens

Bestellungen u Reparaturen in eigener Werkstatt werden jederzeit prompt ausgeführt

A Ränhl Juwelier Kleinſchmieden 6
0000000000000000000000000000000000r

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Der deutſche Miche
Illuſtrirker Familienkalenſler für Skaclkt u Lanl

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämnmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buutdruckbeilage

S Billigſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfemmigroe
Porräthig in der Hau

General Anzeiger
in der Buchbinderei von Eckh Gaspenr Schulberg in Bürger s

E Trensinger Giebichenſtein Triftſtraße 3
ſowie in ſämmtlichen Filialen des GeneralAnzeiger f v u d

De Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

Nr 2 84
J 7

4 December

wegen Geſchäfts Perlegung
e

für das Jahr 1892

t Expedition des
Ulriehſtr 56

Leipzigerſtraße 64 in der Buchhandlung von

80994000009

49
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Durchweg neuer Spielplan

Die Picardy Truppe ParterreAkro
baten in Balltoilette Mr Leo Bauch
redner mit automatiſchen Figuren Die
Geſchwiſter Peren und Ella die kleinen
Bravour Equilibriſten auf dem Drahtſeil

Mr Philipp Harvey Fuß Equili
briſt Die beiden Jack s Clowns
Fräulein Roſa Müller Felſeck Lieder
und Konzertſängerin Herr Heinrich

Kalnberg Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

boncordia Theater

Geiſtſtraße 45
VNernter Spielplan

Gebr Schwarz Geſangs Duettiſten
Brothers Webb und Roaute muſikal
Clowns Frl Clara änthony Koſtüm
Soubrette Herr Tiſchy auendorf
Schlangenmenſch Mr Rovelo Miß
Ednée röm Ringe Clair u Clar

großartiges Luft Potpourri
Saal 40 Pfg in den bekannten Vorver

kaufsſtellen

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX I

Neu Guinea
Ta ba i

Wir haben die von uns aus 1890er Neun
Guinen Tabaken fabrizirten Cigarren nun
mehr zum Verſand gebracht und ſind dieſelben J
in den meiſten größeren Cigarrengeſchäften
Deutſchlands wie folgt zu haben

Nr I Nen Guinea Esreptionales à 150 Mk für 20 Kiſtchen
2 Xu Guinena Predilectos 120 ee 3 Nen Gninea Favoritas 100
4 Fou Gninea Iondresgrande 90
5 Neu Guinmnea Regalia Reyna 80
6 Neu Guninea Perfectos 60es Jedes Kiſtchen iſt mit nebiger Schutzmarke und unſerer

Firma verſehen und enthält ein Certificat der Neun Guineg Com
pagnie in Berlin welche beſcheinigt das wir die alleinigen Jnha
ber dieſer ganz neuen deutſchen Colonial Tabakte ſind

Bremer Cigarren Fabriken
122 eBiermann Schörling in Bremen

Special 50780t Fabrik

R Schimdäler s W w
Schmeerſtraße 30 vorm W w Glorch Schmeerſtraße 30

Anfertigung nach Maaß in kürzeſter Friſt unter Garantie für
glegauten Sitz und Bequemlichkeit

Anübertrefflich
in Güte u Billigkeit iſt die Küche i im

Baverischen Bierhaus
z d 2 Thürmen Geiſtſtr 26/27

Donnerstag
Sauerbraten

mit Thüringer Klößen
Freitag

Specialität

Kartoffelpuffer

3
43
d
3

d

4
J

3

XZXXXXXXXXXXXXXXXXX X
Gasthaus zum Götschethal

in Groitſch bei Teicha
Sonntag den 6 December 1891

b Tauzmuuſik Zu
föhre

Morgen Freitag Abend
t

S hansſchl Wurſt
bei Gust Friedrich Bärgaſſe

reitag Schlachtefeſt beiMorgen
usarpt Georgſtraße 6 a

J ZZeſes ſernes Banner F eiſernes Baumuterial

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Feuſter Treppen 2e

Eiserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Preiſen

Reichhaltiges Lager 30jähr SpecialitätZahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge u ftatiſche

Berechnungen unentgeltlich
E leutert Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Halle a d S Giebichenſtein

Die Stelle eines Kastelluns der Veumarktschützengesell
schaft zu Halle wird am 1 April 1892 pachtfrei Geeignete Bewerber
denen gute Empfehlungen über ihre Befähigung zur Führung einer guten Gast
wirthschaft und feinerer Küche zur Seite stehen und welche sich über den
Besitz der zur Uebernahme der Stellung erforderlichen Mittel von ca 10,000 Mk
ausweisen Kkönnen wollen schriftliche Bewerbungen an den Unterzeichneten
richten

Halle a December 1891
Der Vorstand d Neumarkt Schützen Gesellschatft

Hugo Heckert

Die erste Kinderbewahr Anstalt
Kleine Klansſtraße S mit ihrer Zweiganſtalt Sophienſtraße 19bittet auch in dieſem Jahre alle ihre Freunde und Gönner um Liebesgaben für ihre

Pfleglinge zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Durch die Errichtung einer
Zweiganſtalt haben wir es möglich gemacht eine große Anzahl von Kindern in
Pflege zu nehmen wir bedürfen aber auch deshalb in erhöhtem Maße der Opfer
willigkeit unſerer Mitbürger Und gerade jetzt wo wir einer größeren Anzahl von
Pfleglingen eine Weihnachtsfreude bereiten möchten glauben wir den Wohlthätigkeits
n n Menſchenfreunde in Anſpruch nehmen imd auf rege Betheiligung hoffen

zu dürfen
Die Unterzeichneten wie auch die Leiterinnen in den beiden Anſtalten ſind bereit

Liebesgaben aller Art entgegen zu nehmen

Der Vorstand
Friedr Knhnt Superintendent D Förster Commerzienrath Hübner

Profeſſor Seeligmüller Rentier Demutd Frau Oberbürgermeiſter Staude
Fräulein Weise Frau Profeſſor Köppe Finger Frau Commerzienrath Hübner

Im Verein für Geſunlſieitspflege u f arzneiloſe Heiliweiſe
Sonnabend den 5 December Abends S Uhr im Geſell
ſchaftsſaale links des Etabliſſements Kniser Sstäle ötfent
licher Vortrag von dem ſtellvertr Vorſ des Dresdener Vereins
f volksverſtändl Geſundheitspflege c Herrn Oberlehrer Zimmer
mann aus Dresden über Vie erziehen wir unſere

Kinder in den erſten Lebensahren in körperlicher und
geiſtiger Beziehung naturgemäß Näheres enthalten die grün weißen Pla
kate an den Anſchlagſäulen und in verſchiedenen Geſchäften

v sKürassiereSonnabend den 5 d Mté
S Monats Versamml ung

in Stadt Magdeburg wozu ergebenſt einladet Der Vorſtand

Vertranensmänner für Jnvalidität
Die December Verſammlung hat auf Freitag den l1 d Mts ver

ſchoben werden müſſen Der r h eamt
aegel

29

S
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